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1. (1)Der Betreiberin oder Betreiber einer genehmigten Erzeugungsanlage hat diese regelmafig wiederkehrend zu
prufen oder prifen zu lassen, ob sie den nach 88 7, 12, 13 und 15 ergangenen Bescheiden entspricht. Sofern in
diesen Bescheiden nichts anderes bestimmt ist, betragen die Fristen flr die wiederkehrenden Prufungen funf
Jahre.

2. (1a)Der Betreiberin oder Betreiber einer Fotovoltaikanlage mit einer Engpassleistung bis maximal 50 kW hat diese
regelmalig wiederkehrend alle finf Jahre zu prifen oder prifen zu lassen, ob die Anlage den gesetzlichen
Voraussetzungen entspricht.

3. (2)Zur Durchfuhrung der wiederkehrenden Prifungen ist bei Fotovoltaikanlagen von der Betreiberin oder dem
Betreiber der Erzeugungsanlage eine Elektrofachkraft im Sinne des § 1 Abs. 3 Z 1 Elektroschutzverordnung 2012,
BGBI. Il Nr. 33/2012 heranzuziehen, bei allen anderen Erzeugungsanlagen sind von der Betreiberin oder dem
Betreiber der Erzeugungsanlage Anstalten des Bundes oder eines Bundeslandes, flr die durchzufihrenden
Tatigkeiten akkreditierte Konformitatsbewertungsstellen, staatlich autorisierte Anstalten, Ziviltechniker oder
Gewerbetreibende, die gerichtlich beeidete Sachverstandige sind, jeweils im Rahmen ihrer Befugnisse
heranzuziehen. Wiederkehrende Prufungen durfen auch von der Betreiberin oder dem Betreiber der
Erzeugungsanlage, sofern er geeignet und fachkundig ist, und von sonstigen geeigneten und fachkundigen
Betriebsangehdrigen vorgenommen werden. Als geeignet und fachkundig sind Personen anzusehen, wenn sie
nach ihrem Bildungsgang und ihrer bisherigen Tatigkeit die fur die jeweilige Prufung notwendigen fachlichen
Kenntnisse und Erfahrungen besitzen und auch die Gewahr fur eine gewissenhafte DurchfUhrung der
Pruafungsarbeiten bieten.

4. (3)Uber jede wiederkehrende Priifung ist eine Priifbescheinigung auszustellen, die insbesondere festgestellte
Mangel und Vorschlage zu deren Behebung zu enthalten hat. Die Prufbescheinigung und sonstige die Prifung
betreffende Schriftstlicke sind, sofern bescheidmafig nichts anderes bestimmt ist, vom Betreiber der Anlage bis
zur nachsten wiederkehrenden Prifung der Anlage aufzubewahren.

5. (4)Sind in einer Prufbescheinigung bei der wiederkehrenden Prufung festgestellte Mangel festgehalten, so hat der
Betreiber der Anlage unverziglich eine Kopie dieser Prifbescheinigung und innerhalb angemessener Frist eine
Darstellung der zur Mangelbehebung getroffenen MaRnahmen der Behérde zu Gbermitteln. § 17 Abs. 2 gilt
sinngemaR.

6. (5)Der Betreiberin oder Betreiber einer genehmigten Erzeugungsanlage entspricht seiner Verpflichtung gemafR
Abs. 1 auch dann, wenn er die Anlage einer Umweltbetriebsprifung im Sinne der EMAS - Verordnung unterzogen
und die Eintragung des gepriften Standorts gemaR § 16 des Umweltmanagementgesetzes erwirkt hat. Aus den
Unterlagen Uber diese Umweltbetriebsprifung, die jeweils nicht alter als drei Jahre sein dirfen, muss
hervorgehen, dass im Rahmen dieser Priifung auch die Ubereinstimmung der genehmigten Erzeugungsanlage mit
den im Abs. 1 genannten Bescheiden geprift wurde. Abs. 3 zweiter Satz und Abs. 4 gelten sinngemaR.

In Kraft seit 13.07.2022 bis 31.12.9999

© 2025 JUSLINE
JUSLINE® ist eine Marke der ADVOKAT Unternehmensberatung Greiter & Greiter GmbH.
www.jusline.at


https://www.jusline.at/gesetz/welwg_2005/paragraf/7
https://www.jusline.at/gesetz/welwg_2005/paragraf/1
https://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/II/2012/33
https://www.jusline.at/gesetz/welwg_2005/paragraf/17
https://www.jusline.at/gesetz/welwg_2005/paragraf/16
file:///

	§ 16 WElWG 2005 Wiederkehrende Überprüfung
	WElWG 2005 - Wiener Elektrizitätswirtschaftsgesetz 2005


